
Vom Antragsteller auszufüllen Nur von Behörde auszufüllen 
Antragsteller: 
Name: 

Straße: 

Ort: 

Mobiltelefonnummer: 

Email-Adresse: 

AZ: 
Eingang: 

Behörde: 
 Verbandsgemeindeverwaltung 
 Bitburger Land 
 Straßenverkehrsbehörde 
 Hubert-Prim-Str. 7 
 54634 Bitburg 

Für Sie zuständig: Melissa Igelmund 

Adrian Winter  

Telefon-Nr.: 06561/66-1100, Zimmer 110 
E-Mail Adresse: Melissa.Igelmund@bitburgerland.de
Telefon-Nr.: 06561/66-1101, Zimmer 110
E-Mail Adresse: Adrian.Winter@bitburgerland.de

 

Antrag auf Genehmigung einer verkehrsrechtlichen Anordnung gem. § 45 Abs. I, III 
und VI StVO (Straßenverkehrs-Ordnung) 

1. Lage der Sperrung: ☐ innerorts ☐ außerorts
Straße Die betroffene Straße ist eine: 

☐ Landesstraße  L ____
☐ Kreisstraße      K ____
☐ Gemeindestraße 

Straßenabschnitt (von km – km/bei Haus-Nr. – bis
Haus-Nr.)

Gemeinde 

2. Dauer der Sperrung: 
vom (ggf. mit Uhrzeit) bis 

3. Anlass der Sperrung: 

4. Gesamtlänge der 
Sperrung: (in m oder km) 

5. Verantwortliche Person für die Beschilderung: (Qualifizierung durch MVAS 99 – Schulungsnachweis) 
Name Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort 

Telefon  Email Schulungsnachweis 
☐ Anlage bei ☐ liegt bereits vor

6. Art der Sperrung: 

☐ Gehwegsperrung ☐ Fahrbahnrandsperrung ☐ Halbseitige Sperrung der Fahrbahn ☐Vollsperrung der
Fahrbahn

a. Bei Gehwegsperrung: 
☐Für die Fußgänger wird mindestens 1,00 m des Gehweges freigehalten.
☐Die Fußgänger werden durch Hinweisschilder auf den gegenüberliegenden Gehweg verwiesen.
☐Auf der Fahrbahn wird für die Fußgänger ein abgesicherter Notweg eingerichtet.

b. Bei Fahrbahnrandsperrung: 
Es verbleibt eine Restfahrbahnbreite von  ________________ m 

c. Bei halbseitiger Sperrung: 
Es verbleibt eine Restfahrbreite von _____________ m. 
☐Bauabschnitt(e) max. 50 m lang; Engstelle aus beiden Richtungen überschaubar.
☐Bauabschnitt(e) länger als 50 m oder Engstelle nicht überschaubar, da Kuppe, Senke oder Kurve.
☐Bauabschnitt(e) max. 50 m lang, Gehweg passierbar; Fahrbahn halbseitig gesperrt.
☐Bauabschnitt(e) max. 50 m lang; Gehweg voll gesperrt; Fahrbahn halbseitig gesperrt.
☐Sonstiges:
___________________________________________________________________________________________

Hinweis:  
Der Antrag ist mind. zwei Wochen vor Arbeitsbeginn vorzulegen. Bei Vollsperrungen vier Wochen vorher!

mailto:Melissa.Igelmund@bitburgerland.de
mailto:Adrian.Winter@bitburgerland.de


d. Bei Vollsperrung:
☐Der Anliegerverkehr kann bis zur Baustelle aufrechterhalten werden.
☐Einzelne Anlieger können ihre Grundstücke mit einem Fahrzeug nicht erreichen.

Diese Anlieger werden rechtzeitig über den Umfang und die Dauer der Sperrung informiert.
Vorschlag der Umleitungsstrecke: 
(möglichst genaue Straßenbezeichnung  - ggf. Beiblatt und/oder Skizze -) 

7. Es ist beabsichtigt, die Arbeitsstelle wie folgt abzusichern: 
☐Regelplan-Nr.: ________________
☐nach dem beigefügten Beschilderungsplan

(Hinweis: Sofern kein Regelplan angewandt werden kann, ist ein Beschilderungsplan dem Antrag beizufügen.)
8. Öffentlicher Personennahverkehr: 

Befindet sich eine Bushaltestelle innerhalb der Arbeitsstelle bzw. Absperrung? ☐Ja ☐Nein 
Wenn ja, welche? 
(Bitte den Verkehrsträger und die genaue Bezeichnung der Haltestelle angeben.) 

9. Erklärung: 
Dem Antragsteller ist bekannt, dass mit der Einrichtung der Arbeitsstelle erst nach Erhalt der 
straßenverkehrsbehördlichen Anordnung begonnen werden darf. 
Der Antragsteller trifft alle Sicherungsmaßnahmen an der Arbeitsstelle als Teil der Verkehrssicherungspflicht. Er übernimmt 
die Verantwortung für die ordnungsgemäße Absicherung der Arbeitsstelle durch Anbringung von Markierungen, von 
Verkehrseinrichtungen, Verkehrszeichen und deren Beleuchtung sowie für die Aufstellung und Bedienung einer 
erforderlichen Signalanlage nach den Vorschriften der StVO, VwV-StVO und den Richtlinien für die Sicherung von 
Arbeitsstellen an Straßen (RSA). 
Die Straßen einschließlich ihrer Bestandteile werden vor Aufhebung der Sperrung wieder in einen verkehrssicheren Zustand 
versetzt. 

Ort Datum rechtsverbindliche Unterschrift 

Dem Antrag sind folgende Unterlagen beigefügt: 
☐Lageplan
☐Verkehrszeichenplan
☐Schulungsnachweis der verantwortlichen Person 

Stellungnahme der Ortsgemeinde/Stadt
(diese ist unbedingt vor Antragstellung einzuholen):

Es bestehen keine* –folgende* Bedenken:

*unzutreffendes streichen

_________________________________________ 
Unterschrift Ortsbürgermeister(in)/Stadtbürgermeister(in) 
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